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Gebäudevergleich 2021 und Benchmarks 
 

 

 

 

Energieverbrauchs-Kennwerte (Benchmarks) 

 

Einstufung der Gebäude hinsichtlich Wärmeverbrauch 

 

Gebäudetyp Wert lt. E-Buchaltung Kategorie D Land NÖ 

Gemeindeamt Leiben 89,28  86,13 - 116,5  

KiGa Leiben mit PV 50,95  90,39 - 122,29 

Musikheim Lehen 43,41  60,08 - 81,28 

Musikschule Leiben 43,47  77,66 - 105,06 

Schloss Leiben 37,41  88,03 - 119,09 

VS Leiben mit PV 76,26  84,84 - 114,78 

 

Hinsichtlich des Wärmeverbrauches sind alle jene Gebäude, in denen sich ein Wärmezähler 

befindet im Durchschnitt oder besser für ihre jeweilige Nutzungskategorie.  
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Einstufung der Gebäude hinsichtlich Stromverbrauchs 

 

 
Gebäudetyp Wert lt. E-

Buchhaltung 
Kategorie D Land 

NÖ 

Bauhof Leiben mit 
PV 

138,58 28,87 - 39,07 

FF Lehen 13,26 17,21 - 23,29 

FF Leiben 8,89 17,21 - 23,29 

Gemeindeamt 
Leiben 

17,6 18,50 - 25,04 

KiGa Leiben neu mit 
PV 

7,15 15,41 - 20,85 

Musikheim Lehen 3,52 14,82 - 20,04 

Musikschule Leiben 11,40 12,49 - 16,89 

Aufbahrungshalle 
Lehen 

1,55 26,87 - 36,35 

Aufbahrungshalle 
Leiben 

2,82 26,87 - 36,35 

Sportplatz Leiben 
mit PV 

35,81 27,23-36,83 

Meierhof 7,59 17,64 - 23,86 

Schloss Leiben 0,56 17,64 - 23,86 

VS Leiben mit PV 4,02 13,01 - 17,61 

 

Der Bauhof Leiben fällt 2021 mit einem sehr überhöhten Stromverbrauch auf.  

 

 

Übersicht über die Anlagen mit ihren Stromverbräuchen 
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Energieverbrauch 2017-2022 auf 

Gemeindeebene 
 

Der Wärmeverbrauch ist seit 2020 auf einem weit niedrigeren Niveau als in den Jahren 

davor, während der Verbrauch an Biomasse-Fernwärme leicht zugenommen hat, konnte der 

Ölverbrauch verringert werden.  

 

 

 
„Heizöl“ bezieht sich auf Musikheim und Musikschule, „Wärme Öl“ bezieht sich auf das 

Schloss Leiben. 
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Der Stromverbrauch liegt seit 2021 auf einem höheren Niveau, hier wurde über die Rubrik 

„Elektrizität Spezialtarif“ berücksichtigt, dass 100% Ökostrom verwendet wird.  

 

 
 

Die vermeintliche Einsparung im Bereich von Hoch (HT) und Niedertarif (NT)-Zählern ist in 

Wahrheit eine Umstellung auf SmartMeter und Spezialtarif, eine detailliertere Auswertung 

wird weiter hinten im Bericht erfolgen, allerdings betrug auf Gemeindeebene der Anstieg des 

Stromverbrauchs etwa 18%. 
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Der Wasserverbrauch ist nach einem Maximalwert 2019 wieder auf ein deutlich niedrigeres 

Niveau gesunken. 

 

 
 

Der Anstieg auf 2021 betrug nur 3%. 
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Verbrauch 2017-2021: Auffällige 

Steigerungen auf Gebäude-Ebene 
 

Biomasse:  

 
 

 
 

Steigerungen im Wärmeverbrauch gab es beim Gemeindeamt (um 20%) und bei der 

Volksschule (ein Plus von fast 43%). 
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Wasser 

 

 
 

Nur wenige der Wasserzähler in den Gemeindegebäuden haben eine Verbrauchssteigerung 

von 2020 auf 2021 erfahren und nur diese werden hier detailliert aufgeführt: 

 

 
 

Von den Objekten bei denen tatsächlich 2021 eine Wasserverbrauchs-Steigerung stattfand, 

sind nur der neue Kindergarten, die Aufbahrungshalle Lehen und das Strandbuffet auffällig. 

Bei der Aufbahrungshalle Lehen liegt der Wasserverbrauch offenbar völlig innerhalb der 

normalen Schwankungen, beim neuen Kindergarten muss man davon ausgehen, dass das 

Vorjahr nicht vollständig war und somit 2021 noch nicht verglichen werden kann. Bleibt das 

Strandbuffet mit einem Wasserverbrauchshöchststand seit 2017 als erwähnenswertes 

Objekt.  
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Strom  

 

Bauhof Leiben mit PV 
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Gemeindeamt Leiben 

 

 
 

 
 

Steigende Tendenz seit dem Jahr 2020. 
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Neuer Kindergarten  

 

 
 

 
 

Da der Kindergartenbetrieb erst September 2020 begann ist hier das Jahr 2021 als erstes 

vollständiges Jahr illustrativ dargestellt. 
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Musikschule Leiben 

 

 
 

 
 

Hier sind die Stromverbräuche zwar insgesamt gesehen nicht dramatisch, aber es ist doch 

seit 2019 eine Steigerung zu verzeichnen. 
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Beleuchtung öffentlicher Anlagen 

 

 
 

 
 

Insgesamt ist der Stromverbrauch gering, es war jedoch 2021 eine deutliche 

Verbrauchssteigerung zu verzeichnen, diese betraf beide Kirchenanstrahlungen (Lehen und 

Leiben). 
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PV-Stromproduktion 
 

 

 

 

Durch die Errichtung der PV-Anlagen auf dem Sportplatz und dem neuen Kindergarten konnte die PV-

Stromproduktion um fast 21.000 kWh gesteigert werden. 
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Schlussfolgerungen/Handlungsbedarf 
 

Gebäude mit überhöhtem Wärmeverbrauch 

1. Volksschule Leiben 

2. Gemeindeamt Leiben 

o Abklärung, ob 2021 wegen Corona noch öfter gelüftet wurde 

o Erstellung eines Energieausweises zur Charakterisierung der Wärmeverluste (Anteil 

Fassade, Fenster sowie Heizsystem) 

o Durchführung eines Heizungs-EKG mit der NÖ Energieberatung zur Optimierung der 

Heizungsanlage 

o Lehrpersonal und Schüler sowie Personal am Gemeindeamt zum Energiesparen 

anhalten (nur Stosslüften, evtl. Energiesparwettbewerb zwischen den Klassen), etc… 

 

Gebäude mit überhöhtem Stromverbrauch 

 
1. Bauhof 

o Massive Verbrauchssteigerung um das 2,7fache 

o Unbedingt abklären! 

 

2. Gemeindeamt 

3. Kirchenanstrahlungen gemeinsam 

o Bei beiden Objekten 400-500 kWh mehr als 2020 

o Nicht dramatisch, trotzdem nicht schlecht, wenn es im nächsten Jahr wieder 

weniger sind. 

 

Gebäude mit überhöhtem Wasserverbrauch 

 
1. Strandbuffet 

o Höchster Verbrauch seit Beginn der Energiebuchhaltung 

o Kontrolle auf rinnende Klospülungen, Wasserrohrbrüche…. 
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Beratung und Unterstützungsangebote 
Vom Wissen zum Handeln – auf Basis des Gemeinde-Energie-Berichtes wurden nun 
Einsparungspotentiale entdeckt und mögliche Energie-Maßnahmen identifiziert. Als 
Unterstützung bei der Planung und Projektumsetzung der Energie-Maßnahmen 
bietet die Energie- und Umweltagentur NÖ spezielle Angebote für NÖ Gemeinden 
an: 
 
Energieberatungsangebote für Gemeinden 
Die Energieberatung NÖ und Ökomanagement NÖ bieten speziell für 
niederösterreichische Gemeinden ein abgestimmtes Beratungsangebot an. 

www.umweltgemeinde.at/energieberatung-fuer-noe-gemeinden 
 
Förderberatung für NÖ Gemeinden 
Informationen über aktuelle Förderungen für kommunale 
Klimaschutzmaßnahmen in den Bereichen Energie, Mobilität, Natur-Boden- 
Wasser und Allgemeines erhalten NÖ Gemeinden unter 02742 22 14 44 
sowie im Förderratgeber Klima-Energie-Umwelt-Natur unter 

www.umweltgemeinde.at/foerderratgeber-klima 
 
Service für Energiebeauftragte 
Damit Energiebeauftragte die gesetzlichen Anforderungen erfüllen können, 
bietet die Energie- und Umweltagentur NÖ umfassende Unterstützung für 
Gemeinden und Energiebeauftragte an. Dazu zählen unter anderem 
umfangreiche Ausbildungs- und Vernetzungsangebote sowie ein eigener 
„Interner Bereich“ auf 

www.umweltgemeinde.at/energiebeauftragte 
 
Umwelt-Gemeinde-Service 
Das Umwelt-Gemeinde-Service der Energie- und Umweltagentur NÖ ist 
die die erste Anlaufstelle für Gemeinde-VertreterInnen bei Fragen zu 
Energie, Umwelt und Klima. Das Umwelt-Gemeinde-Telefon (02742 22 14 
44) sowie über gemeindeservice@enu.at wird eine individuelle 
sichergestellt. 

www.umweltgemeinde.at 

 


